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Nahende Dämmerung
Oshisema~ru no Akatsuki

Von Chizuru94

Kapitel 3: Sonderbare Gestalten

Das ging schnell nicht?^^
Das neue Kapi is da~~!!! ^o^
Viel Fun beim Lesen!
Persöhnlich ist es ein Lieblingskapi bis jetzt =D
Bitte Kommis da lassen, oke? ;-)

--------------------------------------------------------------------------
Gerade als Itoe die Tür öffnete, sah sie, dass jemand mit schwarzer Kleidung dort
stand.
Neben ihm, eine andere Person, die das gleiche trug, wie die Gestalt vor der Tür.
Als das Schwarzhaarige Mädchen langsam aufsah, um zu sehen wer es war, erkannte
sie das Gesicht direkt.
Es war der Fremde, dem Midori und sie, auf der Straße begegnet waren.
Erschrocken blickte sie ihn an und bemerkte, das seine Augen wie letztens in ihrem
Traum, eine rötliche Farbe hatten.
//Was ist das nur??!//, fragte sich die Schwarzhaarige in Gedanken, bis sie bemerkte,
das der Fremde Zeichen mit seinen Fingern machte.
Es waren Zeichen, die wahrscheinlich die japanischen Sternzeichen symbolisieren
sollten, da sie große Ähnlichkeit mit ihnen hatten.
Itoe beobachtete ihn noch etwas weiter, bis sie sich plötzlich merkwürdig fühlte, so,
als würde ihre Kraft schwinden.
//Was passiert mit mir?!//
Etwas verwirrt schaute sie den Fremden erneut an.
Doch dann wurde alles um sie herum dunkel.
Itoe sah sich um, entdeckte jedoch nichts, außer ewiger Dunkelheit.
„Wo… bin ich hier?“
Fragend schaute sie sich weiter um, fand aber nichts.

„Itachi-san, bist du endlich fertig? Wir sollten nicht länger als nötig hier bleiben.“
Der Schwarzhaarige sah zu der anderen Person, deren Haut eine komische hellblaue
Farbe hatte.
„Ja, Kisame. Wir sind hier fertig.“, antwortete er und nickte zustimmend.
„Gut.“
Doch bevor sie weiter den Flur lang gingen, in dem sie gerade standen, sah die
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fischartige Person noch mal in das Zimmer, aus dem Itoe kam.
Dort erblickte er Midori, die immer noch schlief und von allem nichts mitbekommen
hatte.

„Hm…, noch ein Mädchen, also?“
Langsam griff die Person nach ihrem riesigen Schwert, welches sie hinten am Rücken
trug und zog es halb.
Dann breitete sich auf ihrem Gesicht, ein böses Grinsen aus.
Gerade als sie reingehen wollte, sagte die andere schwarz gekleidete Person wieder
etwas.
„Lass uns gehen, Kisame. Wir haben nichts mehr hier verloren…“
Die blauhäutige Person verzog ihr Gesicht nun, zu einer etwas genervten Miene.
„Ja, ok. Obwohl ich sie zu gern zerrissen hätte.“
Langsam steckte die Gestalt ihr Schwert wieder weg und ging zurück, zu der anderen
Gestalt.
Als sie nun weiter den Flur entlang gingen, sah sie noch mal grummelnd zurück, ging
dann aber doch neben dem anderen weiter.
Gerade als sie an der Treppe ankamen, fragte die Person namens Kisame etwas.
„Hm, weshalb ist das Mädchen, eigentlich so ruhig? Was hast du mit ihr gemacht,
Itachi?“
Die andere Person blieb stehen und sah kurz zu Itoe, die starr neben ihm stand und
schwieg.
„Nichts Besonderes… Ich habe nur ein einfaches Genjutsu verwendet, mit dem ihr
Geist in Dunkelheit gehüllt wird. Nachdem wir wieder angekommen sind, wird sie
nichts mehr davon wissen, was passiert ist.“
Die fischartige Gestalt sah ihn schweigend an, doch grinste dann wieder böse.
Nun stiegen beide die Treppe runter, mit Itoe, die immer noch schwieg und mit ging.
Als die beiden Personen das Haus verlassen hatten, fasste die Gestalt namens Itachi,
Itoe am Arm und konzentrierte sich dann.
//Es ist besser, wenn sie erstmal bei ihnen ist. Dort würde sie niemand vermuten.//
Nachdem Itoe von dem Schwarzhaarigen berührt wurde, erwachte sie wieder aus ihrer
Starre und verschwand dann mit den beiden anderen.
Nun verdunkelte sich erneut alles um sie.

„Ist sie tot?“, fragte eine freche Stimme, nahe der Schwarzhaarigen, die ihre Augen
geschlossen hielt.
„Nein, du Dummkopf! Ihr Herz schlägt noch. Sie lebt!“
„Aua, ja, weiß ich doch! Warum schlägst du mich immer sofort? Das ist ungerecht, echt
jetzt!“
„Weil du ein Idiot bist, natürlich! Das zu tun, ist mehr als gerecht, bei dir zumindest!“
„Ach, wirklich? Lass mich einfach in Ruhe, ok?!“
Dann stieg eine weitere Stimme, in das Gespräch der beiden anderen ein.
„Jetzt hört doch mal auf zu streiten!“, sagte diese genervt und ein leises Seufzen, war
zu vernehmen.
Nun schlug Itoe endlich ihre Augen auf und blickte in das Gesicht eines Mannes, der
silberne Haare hatte und eine schwarze Maske über dem Mund trug.
Sein linkes Auge war durch ein ebenfalls schwarzes Stirnband verdeckt und er
musterte die Schwarzhaarige genau.
Als er sah, dass sie aufwachte, schwieg er.
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Die beiden anderen Personen, die ihren Streit endlich beendet hatten, schauten nun
auch neugierig zu dem Mädchen.
Itoe musterte die beiden anderen.
Es war ein Junge mit blonden Haaren, blauen Augen und einem einigermaßen frechen
Gesicht.
Die andere Person war ein Mädchen, mit pinkfarbenen Haaren, smaragdgrünen Augen
und einer hilfsbereiten Miene.
Beide trugen genauso wie der Mann vor ihr, ein Stirnband, jedoch in der Farbe
dunkelblau.
„Wer bist du?“, fragte sie der silberhaarige Mann vor ihr, mit ruhiger Stimme und
schaute sie fragend an.

„Ich…“
Itoe schwieg.
Sie musterte den Mann noch etwas, doch dieser schaute weiter fragend zu ihr.
„Ich bin… Itoe Kagerushi.“, brachte sie zögerlich heraus und atmete auf.
Sie war etwas nervös und wusste selbst nicht warum.
„Itoe Kagerushi...“, wiederholte der silberhaarige leise.
Danach fragte er noch etwas
„Wie kommst du hierher, Itoe?“
Darauf schweig sie eine Weile.
„Ich weiß es nicht... Ich kann mich an nichts mehr erinnern. Es war alles nur noch
dunkel um mich.“
„Hm... Dunkel sagst du?“
//Ob jemand ein Genjutsu auf sie angewandt hatte?//
„…“
Nun schweig der silberhaarige wieder etwas, bevor er sich vorstellte.
„Gut. Ich heiße übrigens Kakashi Hatake. Und das sind...“, er blickte zu dem Mädchen
und dem Jungen, „...Naruto Uzumaki und Sakura Haruno.“
„Hey!“, begrüßte Naruto die Schwarzhaarige und grinste breit, als er zu ihr rüber ging.
„Hi.“
Auch Sakura grinste sie fröhlich an.
//Hoffentlich kommt sie Sasuke-kun nicht in die Quere, sonst mache ich sie fertig!
Shánaró!!//
Itoe stand nun langsam vom Boden auf, wo sie die ganze Zeit gelegen hatte.
„Hallo!“, begrüßte sie die beiden zurück und lächelte.
Doch dann kam ihr eine Frage in den Sinn und sie sah fragend zu Kakashi.
„Eine Frage. Wo befinden wir uns gerade eigentlich?“
„Hm... naja..., wir sind etwas abgelegen von Konoha Gakure, dem Dorf versteckt hinter
den Blättern.“
„Konoha Gakure??“
Etwas verwirrt schaute sie sich um.
„Ja“, bestätigte Naruto.
„Kennst du Konoha etwa nicht?“
Sakura blickte das Mädchen fragend an.
„Äh..., nein.“
Itoe lächelte verlegen.
„Waaaaas?!! Das gibt’s doch nicht, echt jetzt?!“
Itoe nickte.
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Kakashi musterte sie weiter, während Itoe mit beiden sprach.
//Sie kennt Konoha nicht. Entweder erinnert sie sich auch nicht an Konoha, oder sie ist
nicht von hier. Hm…//
-------------------------------------------------------

Das wars.
Aber diesmal etwas länger, oder? ^o^
Hoffe es hat euch gefallen.
Ich schreibe schnell weiter =D
*alle knuddel*
Nit Kommi vergessen, oke? =)
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